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Validierung der BIM-AAS-Integration für den Gebäudebetrieb 

STANDARDISIERTE VERKNÜPFUNG 
VON GEBÄUDE-, ASSET- UND 
BETRIEBSDATEN IN DER 
BETRIEBSPHASE  

• Verknüpft standardisiert Gebäudestruktur und Asset-Informationen im Gebäudebetrieb 
• Verbessert den Zugang zu Dokumenten, Stammdaten und Live-Betriebsdaten 
• Unterstützt interoperablen Gebäudebetrieb über Systemgrenzen hinweg 
• Validiert den praktischen Einsatz der BIM-AAS-Verknüpfung in einem realen Gebäudekontext 
• Zeigt, wie IFC, AAS und ein CDE im Betrieb zusammenwirken können 

In der Betriebsphase von Gebäuden sind relevante Informationen typischerweise über heterogene Systeme 
verteilt. Gebäudedaten und -strukturen werden häufig in BIM- oder IFC-Modellen abgebildet, während 
produktbezogene Informationen, Dokumentation und Live-Daten getrennt verwaltet werden. Dadurch fehlt 
Betreibern ein konsistenter und standardisierter Weg, Gebäudekontext, Asset-Identität, Dokumentation und 
Betriebsdaten miteinander zu verknüpfen. Dies begrenzt die Interoperabilität und erschwert die 
Weiterverwendung digitaler Informationen über die Lebenszyklusphasen hinweg. 
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Die AAS ermöglicht einen standardisierten und interoperablen 
Zugang zu assetbezogenen Informationen 
Die Asset Administration Shel, (AAS) stellt eine standardisierte digitale Repräsentation von Assets und ihren 
Informationen bereit. In diesem Use Case ermöglicht die AAS einen strukturierten und interoperablen Zugriff 
auf produktbezogene Daten und Dokumente und unterstützt die Verknüpfung asset-spezifischer 
Informationen mit dem im IFC repräsentierten Gebäudekontext. Zusammen mit einem eindeutigen 
Identifikatorkonzept dient die AAS als zentraler Interoperabilitätsmechanismus zwischen Gebäude Zwilling, 
Produkt Zwilling und operativen Daten. 

Ein Demonstrator zur Integration von Gebäude-, Asset- und 
Betriebsdaten 
Der Demonstrator kombiniert ein IFC-basiertes Gebäudemodell, AAS-basierte Produktinformationen, ein 
Common Data Environment (CDE) sowie Sensordaten aus einem realen Gebäude. Ein eindeutiger 
Identifikator wird verwendet, um Gebäude Zwilling und Produkt Zwilling miteinander zu verknüpfen. Das 
Gebäudemodell liefert den strukturellen Kontext, während AAS-Instanzen den Zugriff auf produktspezifische 
Informationen und Dokumentation ermöglichen. Das CDE verwaltet gebäudebezogene Struktur- und 
Lebenszyklusinformationen, während Live-Daten aus dem realen Gebäude die operative Sicht ergänzen. 
Dieses Setup wurde genutzt, um die praktische Anwendbarkeit der IDTA / buildingSMART-
Handlungsanweisung für die Betriebsphase zu validieren. 

Link: Handlungsanweisung – BIM-Gebäudemodell zur Integration von Maschinen, gebäudetechnischen 
Anlagen und externen Geräten mittels Verwaltungsschale 

Dieser Demonstrator wurde in Zusammenarbeit mit der Universität der Bundeswehr München umgesetzt, die 
das reale Gebäudeumfeld und das zugehörige Gebäudemodell bereitgestellt hat, sowie mit Fraunhofer IESE 
und NetApp, welche den AAS Dataspace for Everybody bereitgestellt haben. Siemens steuerte das im 
Demonstrator eingesetzte lebenszyklusorientierte Common Data Environment (CDE), den Building X 
Lifecycle Twin, bei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

https://industrialdigitaltwin.org/wp-content/uploads/2025/05/2025-04_IDTA_BuildingSmart_BIM_Gebaeudemodel-integration-mittels-AAS.pdf
https://industrialdigitaltwin.org/wp-content/uploads/2025/05/2025-04_IDTA_BuildingSmart_BIM_Gebaeudemodel-integration-mittels-AAS.pdf
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